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Fuchs (latein. Name: Vulpes vulpes) 

Der Fuchs gilt als besonders schlau. Deshalb wird er auch "Reineke" oder 

"Reinhard" genannt - das bedeutet "der durch seine Schlauheit 

Unüberwindliche". 

Aussehen 

Füchse sind Raubtiere und gehören zu den Hundeartigen, sie sind also 

ziemlich nah mit dem Hund und dem Wolf verwandt. Sie sehen Hunden recht ähnlich, haben aber kürzere 

Beine und einen viel längeren Körper. Füchse werden 60 bis 90 Zentimeter lang, etwa 40 Zentimeter 

hoch und wiegen rund sieben Kilogramm.  

 

Typisch für sie ist der dicke, buschige und sehr lange Schwanz. Er misst bis 

zu 40 Zentimeter, ist also halb so lang wie der ganze Fuchs. Das dichte Fell 

ist rotbraun, Wangen, Bauch und die Innenseiten der Beine sind weiß. Die 

Schwanzspitze ist weiß oder dunkel gefärbt. 

 

Unverkennbar ist das Gesicht der Füchse mit den aufmerksam hoch 

aufgerichteten Ohren, der langen spitzen Schnauze, der schwarzen Nase und 

den Augen mit den elliptischen Pupillen. 

 

Füchse sind im Vergleich zu Hunden mit ähnlicher Körpergröße viel leichter und schmaler. 

 

Deshalb sind sie sehr sportlich: Sie können bis zu fünf Meter weit und zwei Meter hoch springen und bis 

zu 50 Kilometer pro Stunde schnell laufen. Außerdem können sie sich auch noch in den engsten Höhlen 

und im kleinsten Erdloch verstecken.  

Heimat 

Der Fuchs ist eines der am weitesten verbreiteten Raubtiere: Er lebt in Europa (außer auf Zypern, Kreta, 

Malta und Mallorca), in Nordafrika, in Asien und in Nordamerika. In Australien wurde er vom Menschen 

eingeführt. 

Lebensraum 

Füchse sind extrem anpassungsfähig. Egal ob Wälder, Halbwüsten, Küste und Hochgebirge bis zu 4500 

Meter Höhe - Füchse finden überall einen Lebensraum. Genauso fühlen sie sich heute aber auch in Parks 

zu Hause. Und schlau wie sie sind, haben sie längst entdeckt, dass es auch in Städten allerlei Leckeres in 

Gärten, aber auch auf Müllhalden und in Abfallhaufen zu finden gibt.  

Rassen und Arten 

Neben unserem Fuchs, dem Rotfuchs, gibt es weiter im Norden bis in die Arktis den Eisfuchs. In Nord-

afrika lebt der Wüstenfuchs, in den Steppen Zentralasiens der Steppenfuchs. 

Lebenserwartung 

Füchse können bis zu zwölf Jahre alt werden.     Der Text stammt aus: www.kindernetz.de 
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Arbeitsaufgaben: Übertrage die folgende Mindmap in das HÜ-Heft und ergänze sie durch Angaben aus 

dem Text. Der genaue Internetlink lautet:  

http://www.kindernetz.de/oli/tierlexikon/fuchs/-/id=74994/nid=74994/did=82054/1mr9nvn/index.html  
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